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Schloss Bürgeln und Schloss-Stübli 
wieder regulär geö� net 

Schloss Bürgeln hat wieder geö� net! Das Team von Schloss Bürgeln 
freut sich wieder auf Besucher. Die Führungen � nden wie gewohnt 
Montag bis Sonntag um 11:00, 12:00, 14:00, 15:00 und 16:00 Uhr 
statt. Das Museum hat keinen Ruhetag! 

Anmeldungen sind online auf der Homepage des Schlosses möglich: 
www.schlossbuergeln.de. 

Wer spontan vorbeikommen möchte kann sich bei Kapazität an der 
Schlosstür in die Reservierungsliste eintragen. Bitte beachten Sie 
auch unsere Homepage www.schlossbuergeln.de – hier erfahren Sie, 
wenn Führungen z.B. aufgrund von Hochzeiten im Schloss ausfallen. 

Beim Schlossbesuch gelten natürlich weiter die bekannten Hygiene-
regeln wie Maskentragen, Hände desin� zieren und Abstand halten. 

Auch Veranstaltungen sind wieder in der Planung, so � ndet bereits 
am Sonntag, 13. Juni 2021, um 17:00 Uhr ein Open air-Konzert im 
Rosengarten mit dem Jazz4funQuartett statt. Dieses Ensemble hat 
schon letztes Jahr die Besucher begeistert. Anmeldungen sind zwin-
gend erforderlich unter direktion@schlossbuergeln.de oder telefo-
nisch unter 07626/237 (bitte auf Anrufbeantworter sprechen). Ein-
tritt 15,00 €. 

Das Schlüss-Stübli  unter neuer Leitung von Familie Bruneau hat ab 
sofort auch wieder für Sie geö� net. Gönnen Sie sich ein leckeres Eis, 
Ka� ee und Kuchen oder andere verführerische Speisen. Genießen 
Sie die wunderbare Terrasse mit Traumblick ins Tal. Dienstag Ruhe-
tag! Telefonisch erreichen Sie das Schloss-Stübli unter 07626/293 
oder per Mail info@schloss-stuebli.de. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
„Schloss Bürgeln – dem Himmel näher“. 
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AKTUELLES • WISSENSWERTES • INFOS AUS DER GEMEINDE! 
Der Bewegungstre�  

im Freien startet wieder 
ab Juni im Schlosspark

in Schliengen 
Wir sind wieder für Sie da und freuen 
uns, mit Ihnen sportliche Bewegungen 
in der freien Natur ausüben zu dürfen.
Zusammen wollen wir Beweglichkeit, 
Kraft, Ausdauer, Koordination und 
Gleichgewicht trainieren, um eine gute 
Fitness im Alltag zu erhalten. 
Wir freuen uns über jeden, ob jünger 
oder älter, der bei unserem kurzweiligen, 
abwechslungsreichen Programm mitma-
chen möchte. 
Das Angebot ist kostenfrei, der Einstieg 
ist jederzeit möglich. 
Sportliche Vorkenntnisse werden nicht 
vorausgesetzt. 
Die Veranstaltung � ndet unter den der-
zeitigen Hygieneau� agen statt. Die Teil-
nehmer sollten vollständig geimpft, ge-
testet oder genesen sein. 
Bei Regen fällt die Veranstaltung aus. 
Wir tre� en uns immer 

mittwochs von 15:30 Uhr bis 16:00 
Uhr im Schlosspark in Schliengen. 

Bis bald und herzlich willkommen. 

Die geschulten Anleiterinnen des Bewe-
gungstre� sBeate Heitz, Gerlinde Kam-
merer-Mayer, Theresia Neumann, Ulla 
König-Mastall 

Die ehrenamtliche Gruppe
Menschen für Menschen Schliengen 

Kostenlose Corona-Schnelltestangebote in Schliengen
   Schnelltestzentrum vor dem dm-Drogerie-Markt in der 

Freiburger Straße 21 in Schliengen. 
  Termine von Montag bis Samstag von 9:00 bis 16:30 

Uhr können Sie online buchen unter  www.dm.de/coro-
na-schnelltest-zentren oder über die „Mein-dm-App“.

   Jeden Mittwoch von 9:00 bis 12:00 Uhr im Bürger- und 
Gästehaus Schliengen, Nidauer Platz. 

  Die kostenlosen Tests werden ohne Anmeldung von Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern des Deutschen Roten 
Kreuzes Müllheim ausgeführt.

Weingüter erfolgreich beim 
Internationalen Bioweinpreis 

Einen wahren Medaillenregen mit insge-
samt 18 Auszeichnungen erlebten die bei-
den Bioweingüter Harteneck aus Schliengen 
und Lämmlin-Schindler aus Mauchen bei 
der 13. Ausgabe des Internationalen Bio-
weinpreises. 
Lämmlin-Schindler errang 9 Gold- und zwei 
Silbermedaillen.Als deutscher Spitzenreiter 
mit 97 Punkten unter den Weißweinen wur-
de der 2017er Gewürztraminer VDP.ERSTE 
LAGE Mauchener Sonnenstück u.a. mit Gro-
ßem Gold geehrt. 
Harteneck erreichte 4 Gold- sowie 3 Silber-
medaillen. Aus dem Weingut Thomas Har-
teneck besticht mit 94 Punkten und einer 
Goldmedaille der 2017er Sekt Crémant Brut, 
der nach Demeter Richtlinien ausgebaut ist. 
Mit 253 eingereichten Weinen ist Deutsch-
land das am stärksten vertretene Weinland 
der Frühjahrsverkostung 2021. Ebenfalls 
ganz vorne dabei sind Bioweine aus Argen-
tinien,Frankreich, Kroatien, Südafrika, der 
Türkei und Ungarn. 
Aufgrund der aktuellen Corona-Regeln fand 
die Verkostung komplett im virtuellen Raum 
statt. Mehr als 800 Weine aus 21 Ländern 
hatten die 28 Juroren, erfahrene Weinfach-
leute vom Önologen bis zum Sommelier, 
nach einem komplexen sensorischen Prüf-
system bewertet. Dem Trend zu mehr Bio-
produkten entsprechend, wächst auch die 
Nachfrage nach Bioweinen stetig. Der Inter-
nationale Bioweinpreis ist die weltweit füh-
rende Prämierung in diesem Bereich. 
Da Weinproben inzwischen wieder aus-
drücklich erlaubt sind, laden Gerd Schindler 
und Thomas Harteneck herzlich dazu ein, 
ihre preisgekrönten Weine im jeweiligen 
Weingut zu verkosten. 

Testzentrum 
Balinea Thermen 

Am Samstag, 29. Mai 2021, ging in Bad 
Bellingen das erste Schnelltestzentrum 
in Betrieb. 

Mit der Ö� nung von Gastronomie, Un-
terkünften und Freizeiteinrichtungen 
wächst in Bad Bellingen die Nachfrage 
nach tagesaktuellen Antigen-Schnell-
tests. Daher wurde am Wohnmobilstell-
platz am Kurhaus ein Schnelltestzentrum 
eingerichtet. 

Wer nicht genesen oder geimpft ist, kann 
im Testzentrum den erforderlichen An-
tigen-Schnelltest machen und sich das 
Testergebnis bescheinigen lassen. 

Getestet wird täglich von 10.00 – 18.00 
Uhr von medizinisch geschultem Per-
sonal. Termine können online reserviert 
werden unter www.hi-testzentrum.de. 
Die Testung ist auch ohne vorherige Ter-
minreservierung möglich. 

© Bundesregierung 
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Vortrag Persönliches Budget 
 
Die Ergänzende Unabhängige Teilhabeberatungsstelle (EUTB®) der Fritz-Berger-
Stiftung bietet am  
 

 Mittwoch, 23. Juni 2021 um 19 Uhr  
 
einen Vortrag über das Persönliche Budget an. 
 

 
 
Veranstalter ist die VHS Rheinfelden. Aufgrund der Corona-Pandemie wird der 
Vortrag online mit dem Video-Konferenzprogramm Zoom stattfinden. 
Interessent*innen können sich bis Mittwoch, 16. Juni bei der VHS 
Rheinfelden, Tel. 07623 72400, Email: info@vhs-rheinfelden.de anmelden. 
 
Der Vortrag richtet sich an Menschen mit (drohender) Behinderung, 
Angehörige/rechtliche Betreuer*innen und an all jene Menschen, die sich für das 
Thema Persönliches Budget interessieren.  
 
Menschen mit Behinderungen, so schreibt das Bundesministerium für Arbeit und 
Soziales in seiner Broschüre zum Persönlichen Budget, sind Expert*innen in 
eigener Sache. Die meisten können selbst am besten entscheiden, welche 
Unterstützung sie brauchen. Diesem Gedanken Rechnung tragend, wurde das 
Persönliche Budget, seit 2008 als Rechtsanspruch, eingeführt. Menschen mit 
(drohender) Behinderung haben das Recht, statt festgelegter Sach- und 
Dienstleistungen Geld zu erhalten. Sie werden damit zu Käufern und entscheiden 
größtenteils selbst, welche Dienstleistung von wem, wie wann und wo erbracht 
werden soll.  
 
Viele Menschen mit Behinderungen, die das Persönliche Budget nutzen, fühlen sich 
unabhängiger und sind zufriedener. Dies zeigen Gespräche mit Nutzer*innen, aber 
auch Forschungsstudien, in denen die Auswirkungen des Persönlichen Budgets 
untersucht werden.  
 
Trotzdem ist es bei potentiellen Nutzer*innen und Budgetgebern kaum bekannt 
und es gibt viele Vorurteile auf beiden Seiten. Diese reichen von „das Persönliche 
Budget kann bei uns nicht beantragt werden“ bis hin zu „mit dem Persönlichen 
Budget bin ich vollkommen frei“.  
 
Ziel der EUTB® der Fritz-Berger-Stiftung ist es, die Leistungsform des Persönlichen 
Budgets bekannt(er) zu machen. Sie möchte darüber informieren, was unter 
einem Persönlichen Budget zu verstehen ist und welche Vorteile, aber auch welche 

ALLGEMEINES

Blaues Kreuz Lörrach 
Beratung und Selbsthilfegruppen für 
Menschen mit Alkoholproblemen und 
deren Angehörige, besonderer Schwer-
punkt: Sucht im Alter - Suchtproblematik 
bei der Generation 60+.   

Pestalozzistr. 11, 79540 Lörrach-Stetten 

Weitere Informationen auch unter: www.
blaues kreuzloerrach.de. Anmeldung 
über Tel. 07621 / 44612 oder regiops-
bloe@web.de 

Die DRV Baden-Württemberg hat 
Anzeige gegen unbekannt erstattet:

Trickbetrüger mit 
DRV-Telefonnummer
Die Deutsche Rentenversicherung (DRV) 
Baden-Württemberg warnt vor einer neuen 
Betrugsmasche von Trickbetrügern: Diese 
haben sich unter der Telefonnummer 0711 
848 plus einer vierstelligen Durchwahlnum-
mer als Mitarbeitende der DRV ausgeben. 
Der gesetzliche Rentenversicherungsträger 
nutzt jedoch für seine Telefonate aus der 
Stuttgarter Zentrale stets die 0711 848 plus 
eine fünfstellige Durchwahl. Anrufe der DRV 
aus der Karlsruher Zentrale sind an der Ruf-
nummer 0721 825 mit einer ebenfalls fünf-
stelligen Durchwahl erkennbar.
Die DRV Baden-Württemberg teilt mit, dass 
sie niemals telefonisch Bankverbindungen 
abfragt und auch sonstige Daten, die dem 
Datenschutz unterliegen, ausschließlich 
schriftlich anfordert. Da die Trickbetrüger 
jedoch die DRV-Telefonnummer der Stutt-
garter Verwaltung nachstellen konnten, 
war es für die Angerufenen nicht ersichtlich, 
dass es sich um eine neue Betrugsmasche 
handelt. Die DRV Baden-Württemberg hat 
Anzeige gegen unbekannt bei der Polizei 
erstattet.

Vortrag Persönliches Budget 
Die Ergänzende Unabhängige Teilhabeberatungsstelle (EUTB®) 
der Fritz-Berger-Stiftung bietet am 
• Mittwoch, 23. Juni 2021 um 19 Uhr
einen Vortrag über das Persönliche Budget an. 

  

Veranstalter ist die VHS Rheinfelden. 
Aufgrund der Corona-Pandemie wird 
der Vortrag online mit dem Video-Kon-
ferenzprogramm Zoom statt� nden. 
Interessent*innen können sich bis 
Mittwoch, 16. Juni bei der VHS Rhein-
felden, Tel. 07623 72400, Email: info@
vhs-rheinfelden.de  anmelden. 

Der Vortrag richtet sich an Menschen 
mit (drohender) Behinderung, Angehö-
rige/rechtliche Betreuer*innen und an 
all jene Menschen, die sich für das The-
ma Persönliches Budget interessieren. 

Menschen mit Behinderungen, so 
schreibt das Bundesministerium für Ar-
beit und Soziales in seiner Broschüre zum 
Persönlichen Budget, sind Expert*innen 
in eigener Sache. Die meisten können 
selbst am besten entscheiden, welche 
Unterstützung sie brauchen. Diesem 
Gedanken Rechnung tragend, wurde 
das Persönliche Budget, seit 2008 als 
Rechtsanspruch, eingeführt. Menschen 
mit (drohender) Behinderung haben 
das Recht, statt festgelegter Sach- und 
Dienstleistungen Geld zu erhalten. Sie 
werden damit zu Käufern und entschei-
den größtenteils selbst, welche Dienst-
leistung von wem, wie wann und wo 
erbracht werden soll. 

Viele Menschen mit Behinderungen, die 
das Persönliche Budget nutzen, fühlen 
sich unabhängiger und sind zufriedener. 

Dies zeigen Gespräche mit Nutzer*in-
nen, aber auch Forschungsstudien, in 
denen die Auswirkungen des Persönli-
chen Budgets untersucht werden. 

Trotzdem ist es bei potentiellen Nut-
zer*innen und Budgetgebern kaum 
bekannt und es gibt viele Vorurteile auf 
beiden Seiten. Diese reichen von „das 
Persönliche Budget kann bei uns nicht 
beantragt werden“ bis hin zu „mit dem 
Persönlichen Budget bin ich vollkom-
men frei“. 

Ziel der EUTB® der Fritz-Berger-Stiftung 
ist es, die Leistungsform des Persönli-
chen Budgets bekannt(er) zu machen. 
Sie möchte darüber informieren, was 
unter einem Persönlichen Budget zu 
verstehen ist und welche Vorteile, aber 
auch welche Grenzen ein Persönliches 
Budget haben kann. Auch soll es um 
ganz praktisches gehen: wo/wie kann 
man ein Persönliches Budget beantra-
gen? Welche Schritte durchläuft ein 
Antragsverfahren? Welche Erfahrungen 
gibt es mit Persönlichen Budgets? 

Nicht zuletzt können Fragen zum Thema 
gestellt werden. 

Die EUTB® der Fritz-Berger-Stiftung freut 
sich trotz der etwas anderen Veranstal-
tungsform über zahlreiche Anmeldun-
gen und heißt alle Interessent*innen 
herzlich willkommen!

  
       

LANDWIRTSCHAFT

 

Auszeit für p� egende Eltern 
Die Sozialversicherung für Landwirt-
schaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) 
bietet p� egenden Eltern ein einwöchiges 
Gesundheitsprogramm an. Wie hoch der 
gesundheitliche E� ekt auf die psychische 
Gesundheit der P� egenden ist, hat sie 
über eine Studie ermittelt.  

In den Familien der Grünen Branche wird 
überdurchschnittlich viel zuhause gep� egt. 
Deswegen bietet die SVLFG seit vielen Jah-
ren eine Trainings- und Erholungswoche für 
p� egende Angehörige an. Nun gibt es ein 
weiteres, spezielles Angebot für p� egende 
Eltern. Die Herausforderungen an die P� ege 
jüngerer Menschen sind andere als bei älte-
ren, denn Eltern p� egen ihre Kinder meist 
ihr Leben lang. Hinzu kommen die zu be-
rücksichtigende Pubertät der Kinder und die 
Achtsamkeit darauf, dass Geschwisterkinder 

nicht zu kurz kommen. In diesem neuen 
Kurs lernen die Teilnehmenden möglichst 
nachhaltige Bewältigungsstrategien für ihre 
täglichen Belastungen durch die P� ege, 
zum Beispiel zu gesunder Bewegung. Auch 
Entspannungsübungen und eine intensive 
P� egeberatung gehören dazu. 
  
Was besagt die Studie? 
Beachtlich ist die positive Veränderung des 
Wohlbe� ndens zu Anfang. Man kennt das 
auch bei Erholungsurlauben. Hier � acht der 
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Erholungse� ekt jedoch meist innerhalb ei-
ner Woche wieder auf das Ausgangsniveau 
ab. Anders bei den Teilnehmenden der 
Auszeit für p� egende Eltern. Bis 15 Wochen 
nach der Teilnahme hält sich dieser Erho-
lungse� ekt und ist erst nach 26 Wochen 
wieder auf das ursprüngliche Be� nden ab-
ge� aut. Auch die O� enheit, sich bei Bedarf 
psychologische Hilfe zu holen, wurde bei 
den Studienteilnehmern gesteigert. 
  
Aussage einer Teilnehmerin: „Wir konnten 
bei den Entspannungsübungen abschalten 
und frische Kraft tanken, bei der Wasser-
gymnastik uns fast schwerelos bewegen, 
bei der Wirbelsäulengymnastik unserem 
Rücken was Gutes tun, beim Nordic Walking 
den Kopf frei bekommen und immer wieder 
reden, Gedanken austauschen, lachen, Kraft 
schöpfen.“ 
  
Wie kann das Wohlbe� nden nach der 
Auszeit gehalten werden? 
Die SVLFG hat die Teilnehmenden an der 
Studie gefragt, was ihnen helfen könnte, 
die Entspannung noch länger in den Alltag 
mitzunehmen. Persönliche Kontaktaufnah-
men durch die SVLFG nach dem Seminar, 
Nachtre� en der Teilnehmenden nach einem 
halben Jahr oder noch mehr Techniken in 
den Seminaren zur Selbstsorge im P� egeall-
tag wurden als Beispiele genannt. Die SVLFG 
entwickelt ihre Angebote ständig weiter 
und passt sie an die Bedürfnisse der Teilneh-
menden an. 
  
Eine Zusammenfassung der Studienergeb-
nisse ist im Internet zu � nden unter www.
svlfg.de/auszeit-p� egende-eltern. Die Stu-
die wurde vom Bayrischen Staatsministe-
rium für Gesundheit und P� ege gefördert. 
Interessierte an der Auszeit für p� egende 

Eltern erhalten weitere Informationen unter 
der Telefonnummer 0561 785-16166 oder 
über die Mailadresse sieglinde.schreiner@
svlfg.de. 
 
  

Damit ein Zeckenstich nicht 
krank macht  
Menschen, die in den „grünen Berufen“ 
arbeiten, sind besonders gefährdet, von 
Zecken gestochen zu werden. Die klei-
nen Spinnentiere übertragen gefährliche 
Krankheiten. Die Sozialversicherung für 
Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 
(SVLFG) rät zur Impfung gegen FSME und 
informiert über weitere Schutzmaßnah-
men.  
Zecken lieben hohes Gras, feuchte Waldrän-
der sowie Laub- und Mischwälder mit krau-
tigem Unterwuchs. Überall dort, wo Wild 
wechselt und Kleintiere vorkommen, also 
auch in Gärten und Parks, liegen sie auf der 
Lauer. Von März bis Oktober haben Zecken 
Hochsaison. Sie können durch ihren Stich 
vor allem zwei Krankheiten übertragen: die 
Frühsommer-Meningoenzephalitis (FSME) 
und die Borreliose. 
  
FSME    
FSME-Viren werden sofort nach dem Zecken-
stich übertragen und können schlimmsten-
falls zu einer akuten Entzündung des Ge-
hirns, des Rückenmarks und der Hirnhäute 
führen. Die SVLFG emp� ehlt Personen, die 
sich in FSME-Risikogebieten aufhalten, eine 
Schutzimpfung. Vor der Impfung sollte man 
sich vom Arzt beraten lassen. Wichtig ist es, 
auch die Nachimpftermine wahrzunehmen.  

Borreliose  
Eine Impfung schützt jedoch nicht gegen 
alle durch Zecken übertragbare Krankhei-
ten. So gibt es gegen die durch Bakterien 
übertragene Borreliose keine Impfung. Das 
Risiko, an Borreliose zu erkranken, steigt je 
länger sich die Zecke einsaugt. Die Krank-
heit wird erst etwa 12 Stunden nach dem 
Einstich übertragen. Daher ist es wichtig, 
den Körper gründlich abzusuchen und Ze-
cken so schnell wie möglich zu entfernen. 
  
Die SVLFG emp� ehlt:
• Zeckenabwehrmittel benutzen und dabei 

die Schutzdauer laut Herstellerangaben 
beachten.

• Helle und geschlossene Kleidung tragen.
• Kleidung beziehungsweise Körper wäh-

rend und nach der Arbeit nach Zecken 
absuchen. 

• Erste-Hilfe-Kasten ergänzen, zum Beispiel 
um eine Pinzette und ein Desinfektions-
mittel zur Behandlung der Stichstelle.

• Zecke nach einem Stich möglichst rasch 
entfernen ohne sie dabei zu quetschen. 
Dabei helfen Zeckenzangen, Pinzetten, 
Zeckenkarten, Zeckenlassos oder die Fin-
gernägel. Keinen Klebsto� , kein Terpentin, 
keine Öle benutzen!

• Stichstelle und Hände desin� zieren.
• Zeckenstich ins Verbandbuch eintragen 

mit Datum, betro� ener Hautpartie, Tä-
tigkeit und dem Hinweis, ob die Zecke 
selbstständig oder durch einen Arzt ent-
fernt wurde.

• Stichstelle markieren und sechs Wochen 
lang beobachten, ob dort Veränderungen 
auftreten.

• Bei Wanderröte, grippalen Symptomen 
(Kopfschmerzen, Fieber, Muskelschmer-
zen) – auch wenn sie erst nach Wochen 
auftreten – sofort einen Arzt aufsuchen.

BEREITSCHAFTSDIENSTE

NOTRUF
Polizei (Überfall, Verkehrsunfall) 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst 01805 1929 2300
 

APOTHEKE
Bereitschaftsdienst der Apotheken unter 
www.aponet.de

DEUTSCHES ROTES KREUZ
Krankentransport  0761 19222
DRK-Servicezentrale  07631/1805-0
 (rund um die Uhr besetzt)
HausNotruf und Mobilruf, Fahrdienst, Tagespflege,
Senioren- und Bewegungsprogramme

Pflegestützpunkt  
(ehemals i-punkt Fritz-Berger-Stiftung) 
neutrale, kostenfreie Beratung rund um die Themen Alter 
und Pflege, Ansprüche und Möglichkeiten. In den geraden 
Wochen freitags von 9:00 bis 12:00 Uhr in Schliengen im 
Bürger- und Gästehaus, Nidauer Platz 1. Eine vorherige 
Terminvereinbarung ist zwingend notwendig! Tel. 07621 
410-5033 oder info@pflegestuetzpunkt-loerrach.de.

EUTB® - Beratungsstelle für Menschen mit Behinde-
rung der Fritz-Berger-Stiftung: 
unabhängige und kostenfreie Beratung zu allen Fragen, 
die mit den Themen eigene Behinderung oder Behinde-
rung von Angehörigen zu tun haben. 
Beratungen sind telefonisch, per Email, per Video-Chat und 
persönlich in der Beratungsstelle in Lörrach (Chesterplatz 
9)  möglich. Terminvereinbarung unter: Tel. 07621 4105036 
oder 07621 4105037, Email: eutb@fritz-berger-stiftung.de

Kirchliche Sozialstation Südliches Markgräflerland
Papierweg 18, 79400 Kandern, Tel. 07626 91412-0
Wenn Sie pflegerische Hilfe, Beratung oder Ausführungen 
ärztlicher Verordnungen benötigen, erreichen Sie uns täg-
lich von 8:00 – 13:00 Uhr (ansonsten AB).

Ambulanter Dienst Schloss Rheinweiler
Sie brauchen Hilfe bei der Pflege, bei ärztlichen Verordnun-
gen oder Beratung? Infos von 8:00 Uhr bis 13:00 Uhr unter 
Tel. 07635 3136202 (ansonsten Anrufbeantworter). 

Hospizgruppe Kandern Tel. 07626 914120

Caritas
Betreuungsgruppen
für demente Menschen Tel. 07621 927521
Häusl. Betreuungsdienst  
für demente Menschen Tel. 07621 927520

Blinden- und Sehbehindertenverein Südbaden e.V.
Wölflinstr. 13, 79104 Freiburg Tel. 0761 36122
www.bsvsb.org
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Energieagentur Südwest 
startet Energiee�  zienz 
Netzwerk in den Landkreisen 
Lörrach und Waldshut
Bundesumweltministerium fördert mit 
322.000 Euro 
• Energiefachliche Beratung für Kommunen
• Beitrag für mehr Klimaschutz in der Region
• Übergabe des Förderzertifi kats durch Wald-
shuter SPD-Bundestagsabgeordnete und 
Parlamentarische Staatssekretärin des Bun-
desumweltministeriums (BMU) Rita Schwar-
zelühr-Sutter 

Ab Juli 2021 startet das Projekt „kommuna-
les Energiee�  zienz Netzwerk Südwest (KEEN 
2.0)“ der Energieagentur Südwest. Ziel ist die 
Unterstützung von Städten und Gemeinden 
bei energiefachlichen Themen, um Ener-
gie und Kosten einzusparen. Im Rahmen 
eines virtuellen Pressetermins überreichte 
Rita Schwarzelühr den Förderbescheid über 
322.304 Euro an Dr. Martin Kistler, Vorsit-
zender der Gesellschafterversammlung der 
Energieagentur Südwest und Jan Münster, 
Geschäftsführer der Energieagentur Süd-
west. 

„Wir beraten und begleiten die Kommu-

nen Bad Säckingen, Grafenhausen, Gren-
zach-Wyhlen, Kandern, Lauchringen, Maul-
burg, Murg, Stühlingen, Wehr sowie den 
Landkreis Waldshut individuell, zum Beispiel 
bei der Begehung von Liegenschaften, der 
Einführung eines Energiecontrollings oder 
der Koordination des Energieteams“, erklärt 
Friederike van den Adel, Energieberaterin 
und stellvertretende Projektleiterin von 
KEEN 2.0. 

Neben dem individuellen Coaching tre� en 
sich die Kommunen regelmäßig zu Work-
shops und zur Diskussion von aktuellen 
Energiethemen. Insbesondere das Land Ba-
den-Württemberg stellt, zusätzlich zu den 
Entwicklungen auf Bundesebene, mit der 
aktuellen Novelle des Klimaschutzgesetzes 
hohe Anforderungen an das energiepoliti-
sche Engagement der Gemeinden. 

Landrat Dr.Kistler betont, dass Städte und 
Gemeinden eine herausragende Rolle bei 
der Erreichung der bundesweiten Klima-
schutzziele haben. Somit sei die Bundesför-
derung „eine schöne Nachricht und ein kla-
rer Fingerzeig, wie Kommunen ihren Beitrag 
zur Erreichung der Klimaschutzziele leisten 
können.“ Das Netzwerk ist auf drei Jahre aus-
gelegt und knüpft an das vorherige Energie-
e�  zienz Projekt „KEEN“ der Energieagentur 
Südwest an. Für den Neustart des Netzwerks 
„KEEN 2.0“ hat die Energieagentur ein Logo 
entwickelt, welches das bisherige Projektlo-
go aufgreift: 

 

  

Die Förderung für das Netzwerk stammt aus 
dem Programm „Klimaschutzprojekte im 
kommunalen Umfeld“ der Nationalen Klima-
schutzinitiative (NKI) des BMU. Im Rahmen 
der NKI fördert das BMU deutschlandweit 
Klimaschutzprojekte. 

Die Energieagentur Südwest GmbH ist ein 
von den Landkreisen Lörrach und Waldshut 
gemeinsam mit Partnern aus der Wirtschaft 
getragenes Unternehmen, das als Kompe-
tenzzentrum für alle Fragen rund um die 
Themen Energie und Klimaschutz fungiert. 

Sie berät und begleitet Bürger*innen, Kom-
munen und Unternehmen beim Umsetzen 
der Energiewende in der Region und ist 
unter 07621 16 16 17-0 oder info@energie-
agentur-suedwest.de zu erreichen. 

Lampionfest in Liel 
auch dieses Jahr abgesagt 
Prämierung der Lampions 
� ndet trotzdem statt 

Normalerweise � ndet jedes Jahr am dritten 
Juliwochenende das Lampionfest der Ried-
matteschlurbi Liel e.V. statt. 

Aufgrund der anhaltenden Maßnahmen 
durch das Corona-Virus sehen wir uns lei-
der gezwungen das Lampionfest, das 
dieses Jahr von Samstag, 17. Juli 2021 bis 
Sonntag, 18. Juli 2021 geplant war, erneut 
abzusagen. 

Trotz der Absage des Festes möchten wir 
auch in diesem Jahr den Hirschengarten mit 
selbstgebastelten Lampions zum Leuchten 
bringen und am Sonntagnachmittag die 
schönsten Lampions prämieren. Jedes 
Kind kann mitmachen und gewinnen, in-
dem es einen Lampion bastelt. Der gebastel-
te Lampion sollte am Freitag 16. Juli 2021 
zwischen 15:00 Uhr und 17:00 Uhr an der 
Schlossgartenhalle bei Simone Meyer mit 
Namen und Adresse abgegeben werden. 
Sollte der Lampion nur zu einem anderen 
Zeitpunkt abgegeben werden können, kann 
ein separater Termin unter 0172/1409736 
vereinbart werden. 

Das nächste Lampionfest � ndet am 16. und 
17. Juli 2022 statt. 

Wir haben die Ho� nung, dass alle gesund 
bleiben und vernünftig handeln, sodass wir 
uns vielleicht an unserem Herbstfest (02. 
und 03. Oktober 2021) endlich wiedersehen 
können. 

Die Riedmatteschlurbi Liel e.V. 

UMWELT

KURZ & AKTUELL

Weinbergswanderung 
mit Thomas Harteneck 

Das Demeter-Weingut Thomas Har-
teneck lädt am Sonntag, 27. Juni 2021, 
zu seiner seit vielen Jahren beliebten, 
geführten Wanderung durch die som-
merlichen Weinberge ein. Es geht von 
Bad Bellingen nach Schliengen entlang 
blühender Weingärten mit herrlichen 
Ausblicken. Thomas Harteneck erklärt 
die biodynamische Wirtschaftsweise di-
rekt an den Reben und beantwortet alle 
Fragen zu Rebsorten, Begrünungsp� an-
zen und der Tierwelt im Weinberg. Als 
Abschluss � ndet eine Kellerführung mit 
Weinprobe statt. 

Tre� punkt: 27.6.21 um 11 Uhr am Rat-
haus Bad Bellingen, Ende ca. 17 Uhr 
Kostenbeitrag: 29 Euro pro Person 
Anmeldung bis Freitag, 18. Juni 2021. 

Weitere Informationen im Weingut unter 
07635 8837 oder info@weingut-harten-
eck.de 
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Balinea Thermen 
ö� nen wieder 
Über sieben Monate sind die Balinea 
Thermen durch den Corona-Lockdown 
geschlossen. Jetzt ist die Wiedererö� -
nung in Sicht. Schon am 12. Juni 2021 
wird wieder gebadet. 
Die monatelange Schließung der Therme, 
war besonders für Therapiegäste eine Tortur. 
Das gehaltvolle Mineral-Thermalwasser ist 
für seine wohltuende Wirkung auf den Be-
wegungsapparat bekannt und unterstützt 

viele Gäste maßgeblich bei ihrer Genesung. 
Umso wichtiger ist die zeitnahe Wiedererö� -
nung. 
Die Balinea Thermen und die Wellness-Welt 
sind ab dem 12.06. täglich von 10.00 – 20.00 
Uhr geö� net. Auch die Salzgrotten im Kur-
mittelhaus ö� nen analog zur Therme. 
Die Verordnung gibt auch in diesem Jahr 
eine Limitierung der Gästeanzahl vor. Das 
heißt die Becken bieten viel Raum für Bewe-
gung und ausreichend Abstand zu anderen 
Thermengästen. Der Saunabereich wird als 
Liege- und Ruhe� äche ebenfalls zur Verfü-
gung stehen. Die Saunen bleiben jedoch 

zunächst geschlossen. 
Für die Balinea Thermen gelten die bekann-
ten drei G’s. Gäste müssen demnach voll-
ständig geimpft, genesen oder getestet sein. 
Alle die für einen Thermenbesuch auf einen 
aktuellen Schnelltest angewiesen sind, kön-
nen sich am Schnelltestzentrum auf dem 
Thermenparkplatz vor den Balinea Thermen 
unkompliziert und kostenlos testen lassen. 
Dafür emp� ehlt es sich vorab online einen 
Termin zu reservieren. (www-hi-testzent-
rum.de) 
Weitere Informationen zum Thermenbe-
such folgen zeitnah unter www.balinea.de. 

Katholische Seelsorgeeinheit 
Schliengen  
Freiburger Str. 4, Schliengen,
Tel. 07635 / 8244780 

Bürozeiten: Mittwoch und Freitag: 10-12 Uhr, Dienstag 16 bis 18 Uhr 

Unsere Gottesdienste: 
03. Juni Donnerstag, Hochfest Fronleichnam (H) 
Schliengen 10:30 Uhr Hl. Messe mit Stationen in der Kirche 
 
05. Juni Samstag, Heiliger Bonifatius, Bischof 
Bad Bellingen 18:30 Uhr Vorabendmesse vom Sonntag 
  
06. Juni Zehnter Sonntag im Jahreskreis 
Liel 09:00 Uhr Hl. Messe 
Bamlach 18:30 Uhr Rosenkranz 
  
08. Juni Dienstag der 10. Woche im Jahreskreis 
Bad Bellingen 17.45 Uhr Rosenkranz 
 18:30 Uhr  Andacht mit Eucharistischer Anbetung 
  
09. Juni Mittwoch der 10. Woche im Jahreskreis 
Bamlach 18:30 Uhr Hl. Messe 
  Für Bruno Schweizer 
  
10. Juni Donnerstag der 10. Woche im Jahreskreis 
Liel 18:00 Uhr Rosenkranz 
 18:30 Uhr Wortgottesfeier 
 

Katholische ö� entliche Bücherei Schliengen
Wir haben für Sie geö� net! 

Machen Sie einen Termin mit uns aus unter www.bibkat.de/schlien-
gen oder unter 07635 /3191918 (Simone Engelsberger) 

Es gibt viele neue Bücher und neue Zeitschriften wie zum Beispiel:

•  Eltern family!
•  slowly veggie!
•   Die Muskeltiere und der fl iegende Herr Robert, ein Erstlese-

buch zum gemeinsamen lesen
•  Requiem für einen Freund, ein Krimi von Elisabeth Herrmann 

Möchten sie Ihre Bücher zurückgeben ohne einen Termin zu verein-
baren? Dies können Sie, bis wir wieder ohne Terminvergabe ö� nen 
dürfen, bei unserem Teammitglied Simone Engelsberger in der Altin-
ger Str. 8 jederzeit tun. 

Ö� nungszeiten nach Terminvereinbarung
Dienstag:  15:30 - 17:30 Uhr
Donnerstag:  17:30 - 19:00 Uhr
Sonntag:  11:30 - 12:30 Uhr 

Ein Termin reserviert Ihnen 20 Minuten zum schmökern in unserer 
Bücherei, Freiburger Str. 4 in Schliengen (Pfarrzentrum). 
Wir freuen uns über den Besuch vieler begeisterter Leser!
Euer Büchereiteam 
 
 
Evang. Kirchengemeinde Schliengen
Wochenspruch 
Christus spricht zu seinen Jüngern: 
Wer euch hört, der hört mich; 
und wer euch verachtet, der verachtet mich. (LK 10,16) 
  
Sonntag, den 06.06.2021 1. Sonntag nach Trinitatis 
09.00 Uhr  Gottesdienst in der Prälat-Hebel-Kirche in Schli-

engen 
10.15 Uhr Gottesdienst in der Kreuzkirche in Auggen 

Wir bitten Sie, um das Tragen einer medizinischen Maske und um 
Einhaltung der gesetzlich vorgeschriebenen Hygienevorschriften. 
  
Ihr Pfarrer Schulze-Wegener 

WIR GRATULIEREN

Herrn Alfred Jung, Niedereggenen, 
zum 85. Geburtstag am 05. Juni 2021, 

  
Herrn Walter Brändle, Obereggenen,  
zum 85. Geburtstag am 05. Juni 2021, 

  
Herrn Karl Friedrich Zimmermann, Liel,  

zum 80. Geburtstag am 05. Juni 2021, 

und 
  

Frau Barbara Jacob, Obereggenen,  
zum 80. Geburtstag am 09. Juni 2021, 

  
  

Die Gemeinde gratuliert auch allen Jubilaren, 
die namentlich nicht genannt werden möchten, 
recht herzlich und wünscht Ihnen alles Gute, vor 

allem aber Gesundheit. 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN
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Evang. Kirchengemeinde
Eggenertal-Feldberg

Unsere Homepage: www.kirchehochdrei.de 
  
Liebe Mitglieder unserer Gemeinde, liebe BesucherInnen unserer 
Gottesdienste, 

Zu unserem nächsten Gottesdienst im Freien laden wir herzlich ein: 
Sonntag, den 6. Juni in Niedereggenen auf dem Sportplatz um 10 
Uhr. 
Der Gottesdienst � ndet bei jedem Wetter statt und wird im Stehen 
abgehalten. Bitte bringen Sie eine Maske mit und, falls gewünscht, 
eine Sitzgelegenheit. Dauer des Gottesdienstes ca. 30 Minuten. 
Wir freuen uns auf Sie! 
Aktuelle Informationen � nden Sie auch auf unserer Homepage 
www.kirchehochdrei.de 
Pfarrer Ralf Otterbach (07635 – 409) 

eki Eltern-Kind-Initiative e.V. 
Online Vortrag der eki: Säulen einer 
tragenden Eltern-Kind-Beziehung 
Die Eltern-Kind-Initiative e.V. lädt am Don-
nerstag, 17.6.2021, zu einem Online-Vor-
trag mit Bildungsreferentin Rita Reichen-
bach-Lachenmann vom Landfrauenverband 
Württemberg-Baden e.V. zum Thema „Säu-
len einer tragenden Eltern-Kind-Bezie-
hung“ ein. 
Gerade in der Zeit der Pandemie brauchen 
Eltern Unterstützung und Ermutigung, um 
diese herausfordernde Situation gut bewäl-
tigen zu können. Der Vortrag beleuchtet 
verschiedene Aspekte einertragenden El-
tern-Kind-Beziehung. 
Der Vortrag beginnt am 17.6.2021 um 20 
Uhr und � ndet online über Zoom statt. Die 
Teilnehmer*innen erhalten nach der Anmel-
dung einen Link mit den Zugangsdaten für 
die Veranstaltung. Der Vortrag wird vom 
Landesprogramm STÄRKE gefördert, daher 
beträgt die Gebühr nur 10 €. 
Die Anmeldung ist ab sofort bei der eki 
möglich, per Mail unter geschaeftsstelle@
eki-muellheim.de. 
 
 

Beim Wäschewaschen die Tem-
peratur verringern 
Energie und Geld sparen beim Wäschewa-
schen? Nichts einfacher als das! Folgende 
Energiespartipps sollte man beim Waschen 
im Niedrigtemperatur-bereich beachten - 
Saubere Wäsche trotz niedriger Temperatu-
ren: 
Die meisten Wäschestücke werden auch bei 

niedrigen Temperaturen im Bereich von 15 
bis 40 Grad Celsius einwandfrei sauber. Die-
se sind auch hinsichtlich der Keimbildung 
für Menschen mit einem intakten Immun-
system vollkommen unbedenklich. Ledig-
lich bei Personen mit einem geschwächten 
Immunsystem sowie bei stark verschmutz-
ter Wäsche stellt das Waschen im höheren 
Temperaturbereich ab 60 Grad eine sinnvol-
le Maßnahme dar. 

Welche Temperaturen für welche Art von 
Wäsche?
Beim Wäschewaschen bei verringerten 
Temperaturen spart man nicht nur Strom 
und Geld, sondern schont auch die Klei-
dungsstücke. Viele Kleidungsstücke, wie 
Funktionswäsche für Sport und Freizeit, sind 
sogar darauf ausgerichtet, um bei niedrigen 
Waschtemperaturen gewaschen zu werden. 
Dank moderner Waschmaschinen mit e� ek-
tiven Reinigungsprogrammen sowie Wasch-
mitteln mit waschaktiven Substanzen, die 
schon bei niedrigen Temperaturen wirksam 
werden, kommt auch Wäsche mit stärke-
rer Verschmutzung bei energiesparenden 
40 Grad sauber aus der Waschmaschine 
raus. Temperaturen von 20 bis 30 Grad sind 
demnach ausreichend, um kaum bis leicht 
verschmutzte Oberbekleidung Tisch-, Bett- 
und Nachtwäsche zu waschen. Höhere 
Temperaturen ab 40 sind nur bei sehr stark 
verschmutzter Wäsche wie bei Hand- und 
Geschirrtüchern, Waschlappen und Unter-
wäsche empfehlenswert. 

Nur bei ansteckenden Krankheiten ist es 
notwendig, Kleidung und Bettwäsche mit 
einer Temperatur von 90 Grad zu waschen. 

Wie oft sollte man Kleidung und Textilien 
waschen? Zu häu� ges Waschen beeinträch-
tigt die Fasern und das Gewebe der Wäsche 
und lässt die Farben rascher verblassen. Nur 
Bekleidung, die direkt am Körper getragen 
wird - wie Unterwäsche, Socken und T-Shirts 
- sollten täglich gewechselt und dement-
sprechend regelmäßig gewaschen werden. 
Oberbekleidung, die keine Flecken oder 
sichtbare Verschmutzungen aufweist, kann 
durch Auslüften im Freien aufgefrischt und 
mehrmals getragen werden. 

Empfehlungen zum Wechseln von Kleidung 
und Textilien:
Handtücher alle zwei bis drei Tage - Dusch- 
und Badetücher einmal wöchentlich 
- Geschirrtücher mindestens einmal wö-
chentlich oder je nach Einsatz auch öfter - 
Bettwäsche alle zwei Wochen (bei starkem 
nächtlichen Schwitzen oder bei Krankheit 
auch früher) - Oberbekleidung nach zwei bis 
viermal tragen.
Allein durch das Senken der Temperatur um 
nur 10 Grad kann man deutlich Strom und 
Geld sparen. Beim Wäschewaschen werden 
etwa drei Viertel der Energie allein schon 
durch das Aufheizen des Wassers benötigt. 

40 % weniger Stromverbrauch sind beim 
Waschen mit 30 Grad anstatt mit 40 Grad 
und 45 % weniger bei 40 Grad anstatt 60 mit 
Grad möglich. 

Man kann also bei gleich hohem Energie-
bedarf zwei Trommeln Wäsche bei 40 Grad 
oder drei Trommeln Wäsche bei 30 Grad wa-
schen anstatt nur eine Trommel Wäsche bei 
60 Grad! 

DIE PARTEIEN INFORMIEREN
CDU-Ortsverband Schliengen 
Die Rheinfelder Bürgermeisterin und Bundestagskandidatin Diana Stöcker besuchte un-
längst Schliengen. 
Bürgermeister Dr. Christian Renkert und CDU-Vorsitzender Gerrit Höveler führten die Besu-
cherin durch Schliengen und präsentierten den Neubau des Seniorenwohnheims Am Son-
nenstück. 
Nachfolgend besichtigte man die innovative Schreinerei Mayer-Stowasser, wobei das Ge-
schäftsführerpaar Jens und Franziska Mayer hochwertige individuelle Möbelstücke präsen-
tierten und ihr Geschäftskonzept erläuterten. 
Abschließend wurde man im Weingut Büchin empfangen und ließ sich von Inhaber Markus 
Büchin über den Weinbau und Vermarktung aufklären.  

INFORMATIONEN ZUM ALLTAG
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Vorsorge für hygienische Bedingungen 
in der Waschmaschine:
Um schlechten Gerüchen sowie einer Keim-
besiedelung in der Waschmaschine vor-
zubeugen, emp� ehlt sich ein monatlicher 
Waschgang mit einem Vollwaschmittel bei 
60 Grad. 

Bei einer Waschtemperatur von 60 Grad 
werden Keime e� ektiv abgetötet. Das tri� t 
vor allem dann zu, wenn bleichmittelhaltige 
Vollwaschmittel zum Einsatz kommen oder 
auch ein Spülmaschinentabs, Zitronensäure, 
Backpulver, Soda oder Essig genutzt wird. 
Entscheiden Sie sich für eines der genann-

ten Mittel und legen/schütten Sie es in die 
Waschtrommel. 

Weitere Tipps und Informationen erhält 
man bei den Energieagenturen sowie auch 
bei anderen örtlichen Energiedienstleistern 
oder bei badenova. 

Nach langer, pandemiebedingter Pause � n-
det wieder ein Tre� en der BUND Ortsgruppe 
Bad Bellingen/Schliengen statt, und zwar 
am Dienstag, den 8. Juni 2021 von 18:30 h 
bis 20:30 h. Die folgenden Themen sollen 

besprochen werden: 1. Fest zum 40-jährigen 
Jubiläum, 2. Mitgliederversammlung 2021, 
3. Tätigkeiten seit Jahresbeginn, 4. Verschie-
denes. Falls es die Zeit erlaubt, besteht zu-
dem die Möglichkeit des Erfahrungsaus-
tauschs. Jeder ist willkommen! 

Bitte beachten Sie die aktuellen Corona-
regeln: Wer am Tre� en teilnehmen möchte, 
benötigt einen negativen Corona-Test, der 

nicht älter als 24 h ist. Dieser Test kann z.B. 
beim dm-Markt in Schliengen durchgeführt 
werden. Keinen Test benötigen diejenigen, 
die vollständig geimpft sind (mind. 2 Wo-
chen nach der letzten Impfung) oder von 
einer COVID-19-Infektion genesen. Außer-
dem muss während der Sitzung eine medi-
zinische oder FFP2-Maske getragen werden. 
Tre� punkt: 18:30 h im Landhotel Graf in 
Obereggenen 

AUS DEN VEREINEN

Ende
des 

redaktione� en Teils

© Bundesregierung 



Die Saison kann kommen
Wir pressen Ihr Heu und Stroh in Großpackenballen
Kanalmaß 120 x 70, auf Wunsch auch geschnitten mit 6, 12, 25 Messer! 

Bei Interesse einfach melden unter 
Landw. Lohnbetrieb Kopfmann GbR Daniel & Oliver 

Bismarckweg 1 •  79424 Auggen 
Tel.: 0177 403 79 63  •  0173 884 67 78 

Wir haben ab 
10.06.2021 für Sie geöffnet.

mit Vorlage eines Test-, Impf- oder Genesungs-Nachweises laut BW-VO

Kirchstr. 7 (oberhalb der Kirche) • 79415 Bad Bellingen / Bamlach
Tel. 07635  819190 • www.maennlin-bamlach.de

Öffnungszeiten: Montag, Do., Fr.,  Sa. ab 17.00 Uhr,
       Sonn- u. Feiertage ab 16.30 Uhr • Di. u. Mi. Ruhetag.

Auf Ihren Besuch freut sich Familie Männlin

Mä
nnlins Straussi

Gesellschafterin
mit Auto und Erfahrung bietet Betreuung für ältere Dame/Herrn sowie 
Unterstützung beim Tagesgeschehen, Einkaufen, Kochen, Spaziergang im
Raum Müllheim, Weil, Lörrach. Übernehme alltägliche Aufgaben, die das
Leben erleichtern. Kein Putzen! Zuschriften unter Chiffre-Nr.: 5919701
an Primo Verlag, Meßkircher Str. 45, 78333 Stockach  

Bad Bellingen
helle 3½ Zimmer-Wohnung ca. 90 qm, 2. OG, neu 
renoviert, offene Küche, Abstellraum, Gäst-WC, Süd-
balkon, Keller, Fahrrad-/Wasch- und Trockenraum, 
in 8 Familienhaus, Nähe Kurpark an NR, KM 750,- € +
Garage + NK, ab 01.08.2021 frei, Tel. 0170 35 84 214 

Efringen-Kirchen OT Welmlingen 
helle 3-Zi.-Whg. ca. 90 qm, 1. OG, großer Balkon, schöne

Fernsicht, Bad mit Fenster, Wanne und Dusche, Gäste WC,
in kleiner WE, ruhige Lage, neu renoviert Keller, Trocken-
und Fahrradraum an NR ab 01.08.21 frei KM 760,- Euro + 

2 Carport je 30,- Euro + NK Tel. 0170/3584214 



Wir machen Urlaub 
vom 14.06. bis 25.06.2021

PRAXIS DR. MOSER
Unsere Vertretung in Notfällen übernimmt:

Praxis Hoffmann-Hotz, Bad Bellingen, Tel. 07635 1019
Praxis Dr. Fischbach, Bad Bellingen, Tel. 07635 1707

Praxis Dr. Wang-Vöhringer, Bamlach, Tel. 07635 1393



Leger. Hühner, Enten, Gänse, Puten und Mast vorbestellen!
Obereggenen, Rath. 11.30 Uhr, Niedereggenen, Kanonenplatz 11.40 Uhr
Liel, Festhalle 11.50 Uhr, Schliengen, Schule, 12.00 Uhr
Geflügelzucht J. Schulte • 05244/89 14 • www.gefluegelzucht-schulte.de

Gr. Geflügelverkauf am Mo., 07.06. u. Mo., 05.07.2021

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944 - 36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K. 

Fahrschule MayerFahrschule Mayer
AM, A1, A2, A, B, BE, L, T, Mofa

Schliengen - Altinger Str. 21 - Anmeldung Unterricht Montag
und Mittwoch 18.00 Uhr - Tel. 07635/3323 - 0170/3807427

Kandern - Hammersteiner Str. 33 - Anmeldung Unterricht
Dienstag und Donnerstag 18.00 Uhr - Tel. 07626/8537 -

0171/7724865 - www.mayer-fahrschule.de

freundlich    -    zuverlässig    -    fair
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INFOS

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
aufgrund der aktuellen Situation ist das Rathaus Schliengen weiterhin nur für vorab verein-
barte Termine geö� net. 

Bitte melden Sie sich zur Terminabsprache telefonisch oder per Mail bei den jeweiligen Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern entsprechend dem nachfolgenden Verzeichnis. 

Zum Schutz der Beschäftigten sowie der Bürgerinnen und Bürger möchten wir an dieser Regelung 
bis auf weiteres festhalten und bitten um Verständnis. 

Ihnen allen wünsche ich einen schönen Feiertag, achten Sie weiterhin aufeinander 
und bleiben Sie gesund ! 

  
Dr. Christian Renkert 
Bürgermeister 

Zum Schutz der Beschäftigten sowie der Bürgerinnen und Bürger möchten wir an dieser Regelung 

 Tel.-Nr.  Fax  Zimmer 

BÜRGERMEISTER
Dr. Christian Renkert  3109-25  3109-821 9 

SEKRETARIAT BÜRGERMEISTER
AMTSBLATT 
Claudia Böhler-Fricker 
boehler-fricker.claudia@schliengen.de

3109-21  3109-821 9 

HAUPTAMT 
Lioba Baumgartner 
baumgartner.lioba@schliengen.de

 3109-20  3109-820 10 

Heiko Eichin 
eichin.heiko@schliengen.de  3109-15  3109-815 15 

Sophia Lutz
lutz.sophia@schliengen.de 3109-24 3109-824 7/1

EINWOHNERMELDEAMT
Ronja Rieder 
rieder.ronja@schliengen.de

 3109-10  3109-810 1 

FRIEDHOFSVERWALTUNG
Carmen Vetter
vetter.carmen@schliengen.de

 3109-11  3109-811 1 

STANDESAMT / ORDNUNGSAMT 
Ulrike Rodenbücher 
rodenbuecher.ulrike@schliengen.de

 3109-12  3109-812 7/2 

RENTEN UND SOZIALES / FLÜCHTLINGE 
Jörg Korn 
korn.joerg@schliengen.de

 3109-17  3109-817 2 

FLÜCHTLINGSSOZIALBERATUNG
Jörg Weiss 
joerg.weiss@diakonie.ekiba.de

3109-42  3109-842 2 

BAUAMT 
Thomas Wehner
wehner.thomas@schliengen.de

3109-40 3109-840 5

Agnes Stowasser 
stowasser.agnes@schliengen.de  3109-41  3109-841 4 

Nadine Lösle 
loesle.nadine@schliengen.de 3109-43  3109-843 3 

Heike Flaig 
� aig.heike@schliengen.de 3109-44  3109-844 6 

Günther Ortstein 
ortstein.guenther@schliengen.de 3109-13 3109-813 6

 Tel.-Nr. Fax Zimmer

GEMEINDEKASSE
Martina Baumgartner 
baumgartner.martina@schliengen.de

3109-30  3109-830 12 

RECHNUNGSAMT
Thomas Widmann 
widmann.thomas@schliengen.de

 3109-37  3109-837 14 

Gregor Müller  
mueller.gregor@schliengen.de 3109-35  3109-835 11 

Tina Zimmermann 
zimmermann.tina@schliengen.de 3109-31  3109-831  13

EDV
Sebastian Schröder  
schroeder.sebastian@schliengen.de

3109-34  3109-834  17 

BAUHOF   822195  825870 

Michael Döbelin, Bauhof allgemein

Jannik Haas, Park-und Gartenanlagen

bauhof@schliengen.de

       0172 6206098

       01721744203

ZWECKVERBÄNDE/PUMPWERK 
STEINENSTADT
Carina Bürgelin  
buergelin.carina@schliengen.de

3109-33
9297  3109-833  

Ina Keil
keil.ina@schliengen.de

WASSERMEISTER 9297  

Thomas Domagala 
domagala.thomas@schliengen.de

0172 
8434765  

Thorsten Becker 
wasserwerk@schliengen.de

0174 
3426439  

KLÄRANLAGE
klaeranlage@schliengen.de 9107

FÖRSTER
Tröndle, Patrick (Gemeindewald) 
Wiegand, Heike (Privatwald)

8791 824213  

ARCHIV IM BÜRGER- 
UND GÄSTEHAUS 
Petra Maier (Dienstag bis Donnerstag) 
maier.petra@schliengen.de 

0151 
12227493 


